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Rostock, 27. Juli 2010

Europas größtes Zentrum für Robbenforschung steht in Rostock

Eckhardt Rehberg: Forschung mit den Robben hat internationale Bedeutung

Zusammen mit der Rostocker Bürgerschaftspräsidentin, Karina Jens, und dem Fraktions-

vorsitzender der CDU in der Hansestadt, Prof. Dieter Neßelmann, wird der Bundestagsab-

geordnete Eckhardt Rehberg am kommenden Mittwoch, dem 04. August im Rahmen sei-

ner Sommertour das „Marine Science Center“ in Warnemünde besuchen.

„Das 60 mal 30 Meter große und fünf Meter tiefe Gehege im Yachthafen ist an sich schon

eine Attraktion“, bemerkt Rehberg die Einmaligkeit der Forschungsanlage im südlichen

Ostseeraum. Noch eindrucksvoller sei der wissenschaftliche Schwerpunkt, der in Langzeit-

studien die Sinneswahrnehmung und die Unterwasserorientierung von Seehunden unter-

sucht. „Hier arbeiten mehrere Institute an einem interdisziplinären Projekt. Die Erkenn-

tnisse könnten für die Menschen bahnbrechend sein“, freut sich Rehberg auf den gemein-

samen Besuch der Robbenstation mit Karina Jens und Prof. Dieter Neßelmann.

Schon in der Vergangenheit habe das Forschungsvorhaben auf nationaler und internatio-

naler Ebene viel Anerkennung erhalten und den Wissenschaftsstandort Rostock bekannt

gemacht. Neben der Führung durch die Robbenstation und dem Kontakt mit den Seerob-

ben stehe auch ein Gespräch mit dem Leiter des Projektes, Prof. Guido Dehnhardt, sowie

weiteren Wissenschaftlern auf dem Programm.

TERMINHINWEIS FÜR MEDIENVERTRETER:

Mittwoch, 04. August 2010, 13.30 Uhr, Besuch „Marine Science Center“ mit Rehberg, Jens,

Neßelmann

Marine Science Center (MSC), Am Yachthafen 3a, 18119 Rostock (Hohe Düne)


